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Das Geheimnis der alten Uhr 


Spatsommer in Kanada. Andy und 
Ronny fischen am Winnipegsee.Er- 
Wartungsvoll harren Bessy und Rha- 
wık am ufer. 


LoPB das Kanu mal | 


ganz still liegen! 


Bravo! Aber...was \ Bist du sicher, 
du kannst, kann Andy ? = 
= ich besser! i 


es) / Meinst du denn, daß 


du damit triffst, 
Ronny? 


Ich werd's dir 

beweisen !Die 

Indianer wa- 

gute Lehr- 


Getroffen! Ronny | _ 
hot Glück. 5 


Hahaha! Du wolltest Du va 
doch fischen und 
nicht Schwim- 


Bessy hat Andys unfreiwilliges 
Bad vom Ufer aus gesehen. Sie 
Springt ins Wasser. Sıe wıll 
Spielen. 


Da! Deine Bessy 
kommt, um, dich 
zu retten! 


ach muß schon nach 
a Luft Sschnoppen ! 


erhälst Du kostenlos, sowie eine Aus- 
wahl schöner Briefmarken ohne 7 bei eis von diesem 


Pro Person 
nur einmal 


Abt. 
218 


a N ee 
Vergnuügt tollen Andy N 
und die Hündin herum. 
Einer versucht den ande- 
ren im Tauchen zu über- 
trumpfen. 


_— 
5 Versand in Österr. durch 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 
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ER Ä | En Tr TE" i 

Es ist Abend. WAR were Plötzlich lauft Bessy zum Wald- 

es rand und Knurrt drohend. 
Ronny, Schnel- \ = SZ® u 

ler braten! Ich Br PET Vorsicht, Ronny! 


komm'um vor i . - 
A Man weiß nie... 


Nur Geduld, 
brüllender Löwe! 
In fünf Minuten 

ist Fütterung! 


'nen Abend, die Her- ' “haben wir ge- 


? ren! Licht lockt dlıe PER hoff, uns an eurem 


Motten und da... Lagerfeuer warmen 


zu dürfen! Wir 
Sind Trapper! 


Nehmt Plotz. 
Möchtert ihr Kof- - z 
fee? : en 

Ein prachtiger 
Adler! Kann er Ja- 
gen? 


sofort erzählt 
Ronny, was vor- 
gefallen ist. 


f Als Ronny om er, 
nöchsten Mor- S 


D 


r 


Sie müssen sehr 
leise gewesen sein. 
Nicht einmal Bessy 
Die Spuren 
sind deuHlich 
Zu erkennen! 


Schau, sie vermißt 
Rhawik auch. 


Gosh! Diese 
Hoalunken 4 
haben ıhn 


Dann wer. 
den sie uns 
hicht entKom- 
men! 


Bessy wird auf die Fährte der 
Diebe angesetzt. Schon drei Stun- 
den dauert diie verfolgungsjagd: 
i Immer wieder schaut sich dıe Hündin 
a um. ES geht ihr nicht Schrei] genug. 


1 
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Mißtrauisch kommt | 
Bessy näher. Leise / 
stöhnt ihr Feind. » 


a teck 


GUTEN 
TAG, 
ICH BIN 
DER 
GAUKI! 


Solch herrliche Bilder kann man mit 
ministeck selbst gestalten. 

Die Packungen enthalten 
Mosaik-Steinchen in 17 verschiedenen 
Farbenund6itterplatteninverschiedenen 
Größen 

ministeck gibt es in allen Preislagen, 
in allen guten Spielwarengeschäften 

und in den Spielwarenabteilungen der 
Kaufhäuser. 

Ein selbstgestecktes Mosaik-Bild - das ist 
dasrichtige Geschenküber das sich Mutti 
und Vati besonders freuen. 
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Liebe Mädchen, liebe Jungs! 


Eigentlich müsste ich noch eine Woche schweigen. Aber ich kann es 
einfach nicht mehr. Ich freue mich schon so sehr EHASN, Euch Freude 
zu machen! 

Wie ein Schulmeister - über den Rand seiner Brille - scheut mich 
mein Werbeleiter an und knurrt: „Gauki, du Vorwitznase, wirst du 
wohl still sein! Du bist doch noch ein Geheimnis!” Na ja, bin ich 
halt noch eine Woche geheim. Aber dann, dann pack’ ich aus! 


Bis dahin winkt aus dem Märchen-Wunderland mit einem r kmallig 
roten Taschentuch 
Bow 


Gauki 


Andy und Ronny treffen ein. 


. i @ z Die beiden 
Er ist Ja Freunde legen 
vollkommen im den Indianer 
betrunken ! auf sein Pferd 
und reıten 
weiter. 


Da vorne steigt Es könnten auch 
Rauch auf! die Pelztierjäger 


* Nein, Andy. Sie sind's A | Die sind ja 
A Nicht. Gehen wir! | | alle blau! 


Hände hoch! 
Ihr seicl verhaf- 
tet! 


Die müssen ein ge- 
Wwaltiges Gelage ver-- 
anstaltet haben! 


Whisky...von der 
übelsten Sorte! 


= 


Ya er > 
Die Mounted vv Ihr gewissenlose E Aber... aber wir 
! Schu ! Die Rotrhaute P . ’ 
mit+ Fusel zu betrü- PR 


kein Wort mehr! 
Graig, leg ı'hnen Hond. 
schellen an! 


Drohend knurrt ee als der Polizist 
MERRFOTTEN - 


Ruhig, Bessy = ; Hören Sie, Ser- 
Platz! & = geant, wir haben 

den Indionern Kei- Schuldig wie 
en neugeborene 

_öämmer ! wo sind 

die Waren,die 

al /hr für euren 
a Fusel bekom- 


N men habt? 


N 


Wos ist 
das für ein 
Gerdusch 2 


nach, Craig! R 


"Los, Bessy! 
Such! 


wer < m. 2 


Wenig spater 
N hot diie Hün- 
1 dın eine Jun- 
Ige Squaw.: 

gestellt. 


Bleib stehen, 
gesicht, oder ich 


10 


| Bessy kann bei der 


i Suche heifen ! 


Okay. Aber versucht 
Keine Tricks. Sonst 
knallr's ! 


Bellend jagt Bessy 
davon. 


TE 7 BE" FEED 077. up» 


1 Doch Graig springt vor und entwin- 2 
det der Indianerin das Messer. 


f mir nn mit Y Sicher! Hoffentlich tun \o“ 
» ngen On- e 7 ch 

ren” meinte die men = 
9 daß er ihren Be- TR 


Squaw wohl 
den Maulesel 


Wenn ich mich recht \\ Pa: Schauen Sie 
erinnere, stehen die || ; = dort, Serge- 
beiden Halunken ... f : - 


‚..auf unserer 

„Schwarzen Liste“! 

wegen dutzender 
Raubzüge!‘ 


Hell and Devils! 
Sie kommen! 


Wır werden sie 
gebührend emp- 
fangen ! 


müssen vorsichtig Sein. 
vielleicht Sind die Bon- 
DD diten noch in der 


— 


11 


Ich kann keine Anzeichen Na, ich weiß nicht, 
dafür feststellen. — "2 Ich habe ein un- 
2 ; gutes Gefühl! 


Ach was! Die sind u. f Ich schau trotz- 
Sicher schon viel dem mal eben 
weıter! rein ! 


Pferd. 


Plötzlich peitschen Schüsse durch die Da schreit Graig auf, 
Luf. Sergeant Mike stürzt verwundet vom m BEE 


Der) 2 
er 


Y Diese hinterhältigen 
D) Schufte! Das werden 
sie mir busen! 


Die Kerle 
zielen gur! 

Pfeil auf 
Pfeil zischt 
von Ronnys 

en! An- 
dys Schüsse 
zwingen die 
Banditen zu 
größter Vor- 

sicht. 


Die restlichen y Querschläger surren 
zweı werden wir i durch die Luf. 
Schon noch erle- 2 -: 


Sie sind außer 
Schußweite! 


y ‚Andy, Sergeant f Graig ist 
Mike hat 'nen = wie durch 
Hüfschuß ! 


/Das gehtnicht (7 ‘) Dazu ist keine 
gut! Wir bauen Zeit, Andy. Es 
eine Trage. Ser- muß auch So 


Bu Mit dem 

Pfeil im Rük- 

) ken kann der 
; Verwundete 


Hier sind sie 
über 


’ Er hot sich zu viel 
zugemuter! 


. Se 
Sicherlich sind 
je ein Stück den z ‘ 
Fuß enhans Zr ın der Nähe haust 
geritten! Jon Paudler. Wir brin- 
. <= gen ihn hin... 


— 


ben einen Verwun 
: deren! 


Bringt ihn 
rein ! 


Bf 50, slim sr ss 

nicht. Könnte 
MT aber gefährlich er 
> z h) 


Zn 


nl) Indianer 
Oder Gesetz- 
lose ? 


Jan Paudler 
gibt Sergeant 
Mike schweiß- 
treibenden Holun- 
dersaft gegen 
das Fieber. Am 
nachsten Mor- 
gen ist die Ge- 
fahr des wund- 


N mißtrauisch schaut Paud- 3 


ler sıch um, ehe er einen 


Zettel in die Höhlung 
legt. 


Bessy versteht ' 
Poudlers Erschrek- 
li ken nicht: 


Los! verschwinde! To 
Louf zu deinem 
Herrn! 


Hoffentlich fin-X 


den sıe ıhn was suchst 
; bald ! 


Da istrer Jo, 
der hohle Baum. 


Nach dem Frühstü 
geht der waldliaufer zu | 
seinen Fallen, wıe er 


Nanu? Bessy! 


FW z ch - ven = — Pr 

‚renn sie mich | Bessy macht | 
kehrt und 
Springt davon. 


2 
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Aut... 
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Unterdessen in | Wie geht's, 


Paudiers Hıltte. 


Der Holunder- 
soft hat Wunder 
gewirkt.Die 
Schmerzen haben 
auch nachgelossen. 


und Ronny 


sind’ über eine Land. 


- karte gebeugt. 


yes > 


Eine solche Uhr 
habe ich noch 
nie gesehen! 4 
von _ a: 


Gefällt sie dir? 
Ist ein Famtlien- 
erbstück! 


In diesem 
Augenblick 
kommt Jan 
Paudiler zurück. 
Er wırd nervös, 
als er Andy bei 
der Uhr 


Nein, nein. Laß dıe 

Finger davon! Sie 

ist sehr empfind- 
lich ! 


Ist sie sehr alt? 

Das werk würde 

mich interessie- 
ren! 


Andy, komm 
doch mal her! 


sein ? Eigenartige 


Konstruktion... 


Y hab' ich sie 
ij mitgebracht. 
Aus Holland, 
Imeiner Hei- 
mat. 


sehr wertvoll, 
‚nicht wahr 
- 


Be knapp ‚wenn die 


ee wuüßten, wos 


Der Luchs springt vor, Bessy weicht L 
aus, Ihr Gegner üüberschlägt Sich. 


wie gebannt steht 
Bessy vor der gefahr- 
lichen Roubkatze. 


Knurrend und 
fauchend weicht 
das Raubtier 


Blitzschnell fahrt Bessy ıhm an die 
GCurgel. Er blutet stark. = 3 


Re 


& are 


Da greift Bessy 
wieder an. Der 
Luchs flieht. 


«har jedoch nicht mehr 
die Kraft, Sich an der 

\ glatten Rinde zu hal- 
ten. 


In höchster Not 

Schlägt er mit Seı- 

nen Proanken nach 
Bessy. 


LEE ; 
Der Rauber loßt von |! 
: ihr ab. 
43 €“. 


ir) 


Sofort jagt Bessy hinter- 
her. 


2 
0 
‚Im he 

A 


x 


[ Piötziich taucht en 
] breiter, zotteliger Kopf 
2 auf, 


Wenig spater 

| kommt eine be- 
kannte Cestalr 
on die Grube. 
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PiPIE . End x 
Für den Braunbar 
war die Falle bestimmt 
=| und fiir Bessy ıst sie 
zum Gefangnıs ge- 
worden. 


Hoppla ! Das nenn’ 
ich eine UÜberra - 


Gottseidank hab’ 
ich Jans Zeitel 
gefunden. Sonst 
warte Ich unseren 
verfolgern glatt 
in die Arme ge- 


Bellen wirst 
du bald nicht 
mehr können ! 


h 


Si i ; dammtes Biest!) 
Sorgfaltig legt der Bandit. das ver . : 

Ceniehr A die Wange. Der Der zweite sitzt bes- 
Schuß bricht ! Doch: ser, das versprech’ 


weg mit dir, 
Satansvieh! 


I unfahig sich 
zu wehren, tau- 
melt der Gauner 


BAR AL 

iM Pausenlos hackt Rhawik mit Sei- 
nem Schnabel auf ihn ein! Am 
Rand der Grube verliert der Ban- 
dır das Gleichgewicht: 


I 


Hort pralte 1 a vo, Adi 
auf den Grund , Br sich 
auf: >> nieder und 


erblickt 
Bessy 
Freudi 
bellr sıe 
ihn an. 


Dann er- 
hebt er 
Sich wie- 
der, zieht 
eine Schlei- 
fe und 
fliegt zur 
Hütte des 
Waldlau- 
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Eine halbe 
Stunde spda- 
i ter sind die 
beiden Freun- 
de an der 
Fallgrube. 


Ara.mi tg 


Sie holen Bes- a 
sy und den >. Bi 
Bewußtlosen kr“ 
wieder herauf. |“ 
a 


Ein Schacdel- 
bruch ! Er lebt 
aber noch. Sein 
Herz. klopft 


Do, er 
Öffner die 
Augen! 


Es geht... zu Ende mit 
mir. Ich bereue alles, 

Hört mich an wenn der 
«kleine Zeiger... auf 10... 


Ger rote... Knopf «-- 
ser eiraufeiräcken 
BZ io. [0) 
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Er will, daß wir vielleicht führt 
mitkommen ! j er uns zu dem 
- ar Bandi- 


Kurz ver- 
weilen sie 
am Grab. 
Dann reıten 
sie Sschwei- 
gend zurück. 
Auft 
schlägt Rhq- 
wik mit den 1 A, 3 > 
Schwingen. / 7 Er konn nicht 

; weit sein. Er 

ist Ja verwun- 


Do stehr der 
Maulesel!! 


. R Y By Jove! Ich werd's 
Der Verwundete hört ihnen nicht leicht 


den Hufschlag mehrerer 


Bessy erscheint 
am Höhlenern- 
gang. Der Ban- 
| dır feuert! 


Die Kugel prallt 
am Fels ob 
und trifft die 
topfere Hün- 
din! 5 
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Doch da 
erhebt Sich 
Bessy und 
Springt in 
Deckung. 


So!Der Köter wäre 
bedient! 


Die Schüsse versetzen den Maulesel 
in Panık. Der Strick zerreißt, üngst- 


lich galoppiert+ das Tier 


“Und ich hab' schon befurch- 
tet, dieser Kerl hatte dich er- 
Schossen ! 


Damned! Dos Vieh 
ER /duf weg! Jetzt bin 
ich ihnen ausgeliefert! 


Riskiert+ nichts!Der 
Schurke ist uns 
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/ was hast du 
vor, Ronny ® 


Beißender 
Qualım 
steigt auf, 
als Rohny 
ein Streich- 
holz an den 
Streifen halt. 
Dann 
Schießt er 
den Brand- 
pferl in die 
Hohle. 


Keine Luf... muß 


raus... O ver- 
dammrt! 


T Du wirst es 
gleich sehen! 


1 Er reißt einen Strei- 
fen von seiner Decke, 
wickelt ihn um einen 
Pfeil und feuchter den 


Da, Ronny! 
Er gıbt auf! 


Ruhig, Bessy! 
Bleıb hier‘! 


"Noch einen 
hinterher! 
Gleich wiırder 


rauskommen'!\ 


Jetzt habt ihr mich! 


Macht was 
woll+! 


m ihr 


‚Schwiegen 
wF hat? Was 
soll ich nur 
tun? 


Schwingt 

auf. Die 

Männer 

treten 
ein. 


er \ 


4 
} 
er, Dos ist einer 
zıder Banditen. 
Hast du ihn viel- 
leicht schon eın- 
mal gesehen? 


verflixt! Sıe haben 
ihn erwischt! 


Nein ! Den kenn’ 


ich nicht! 


Für Sekundenbruch- 
teile senken Sich 
Paudiers ‘und des 
Bondiıiten Blicke in- 
einander. 
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Andy bemerkt dieses Zeichen des 

stilien Einvernehmens. Do fallen ihm 

die letzten Worte des toten Bandiıten 
ein. 


j Y Jan Paudier, arück \/ wie? war- 


auf den roten um? 
Knopf! ES ist Aber ich: 
zehn! 


ohne Paud- 
ler aus 
den Augen 
zu lassen, 
eht And' 
er die . 
alte Uhr 
zu. Ein 
Knopfdruck, 
und das 
Zifferblatt 
Schwingt 
vor. 


Blitzschnell wen- h Graig! Ronny! 
det sich Paudiler Vorsicht!Der _ 
um und schleu- > hat Dreck v 
dert die Petroleum- , 

lampe vom Tisch. 


Schlagerpäckegen Wogt ja nicht, etwas 


gegen mich zu unter- 
525 enızenuncen NUR DM 3,00 | armen! Dorn Kronen 


nur zur Einführung unserer Auswahlen feiner, preiswerter Brief- 
marken, die wir ohne Kaufzwang mitsenden. Leitfaden zum 


Briefmarkensammeln liegt GRATIS bei. SCHREIBT NOCH 
HEUTE AN 


Sr U N | E | L L. STOECKEL 
& CO. 
8228 FREILASSING/BE 
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Uns sind.die 
NA Hände gebunden. 
Wir dürfen Mike 
v nicht gefährden! 


Jan, es ıst 
doch Sinnlos! 
Gib auf! 


weit offen 
steht das 
Schlafkom- 
imerfenster. 
Ein Schotten 
fliegt hin- 
durch ! Bessy! 


as Recht hat gesıegt. 


un Den Alten hat 
der Schlag ge- 
troffer 


Laßt's gut 
Sein. Er und 
wir haben's 
überstanden ! 


So schnell IOßt+ Sich ein 
alter Fuchs nicht fangen! 


I Sog ihnen, 
sie sollen ab- 

“ dampfen ! 

Oder... 


Bewegungslos 
bleibt Jan Paud- 
ler liegen. 


Ich habe bis zuletzt 


nicht geglaubt, daß er ein 
Verbrecher war. 
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nern 


Andv, Ronny, Sergeant Mike und Graig bringen den Uber. 
lebenden Banditen in das nahegelegene For 


Er w er Br‘ 
[o- Ä 


Nochmals herzlichen \ ES war nur 
Dank in eure Mit- unsere 


„Sheriff, jetzt wird abgerechnet!” 
heißt das neue, packende Bessy- 
Abenteuer. Schon in einer Woche 
bekommst Du das nächste Heft 
bei Deinem Zeitschriftenhändler. 


Und nicht vergessen: Jede Woche neu — Spaß muß sein mit Felix, 
dem lustigsten Kater der Welt, und seinen fröhlichen Freunden! 
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OLDSMOBILE 


1968 


Hallo, Autofreunde! 
Merkt Ihr’s? In letzter 
Zeit bin ich sprunghaft. 
Springe sozusagen von 
Kontinent zu Kontinent. 
Beim letzten Mal 

war Europa dran (mit 
dem Renault 16 TS), 
davor die USA (mit 
Chevrolet). Und jetzt 
bin ich wieder in den 
Staaten. Und zwar bei 
Oldsmobile. 

Mensch, das sind 
Schlitten! Länger als 
fünf Meter und fast zwei 
Meter breit! 

Der Toronado hat eine 
8 Zylinder - 7,3 Liter - 
Maschine, die 282 PS 
auf die Straße bringt 
und das zwei-Tonnen- 
Schiff fast 200 Sachen 
schnell macht! 

Der Cutlass hat "”nur” 
5657 ccm und 196 PS. 
”Immerhin’” ist er 
"noch” 186 km/h schnell. 
Freunde, setzt Euch mal 
in so eine Kutsche, und 
Ihr schlakkert mit den 
Ohren! 

Tschüs bis zum nächsten 
Mal! (Da sind wir 
wieder in Europa. Mit 
PORSCHE!) 


Eu H 


Fotos: Oldsmobile 
(Auto Becker, Düsseldorf) 


OLDSMOBILE NINETY EIGHT HOLIDAY COUPE 
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DER LERER 
IS. Dov ! 


”Was heißt hier Flegelei? Laut Artikel 5 
des Grundgesetzes darf ich meine Meinung 
in Wort, Schrift und Bild frei äußern!” 


”1 +1, so ein Blödsinn. Geben Sie mir 
Bescheid, wenn Sie mit den Quadrat- 
wurzeln anfangen!” 


(AROLUS 


”Sie wollen die Uhr gefunden haben? Ich finde sowas nie!” 
"Tja, gelernt ist gelernt, Herr Richter!” 


) HVI1H3A-131SVg3 WNaa snv ASSı1a w) HOVIH3A-I31Svg3 NSG Snv Ass318 ©) HVIH3A-131Sva NA SNnV ASS1g () HVIH3A-131Svg WNaa Snv ASSIg (>) 


